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  				Keçên Rojê

  				Töchter der Sonne

  				Geflüchtete ezidische Frauen erzählen
  			

      

    
      Das Buch
 

Geflüchtete Êzîden leben in der dritten Generation unter uns. Wir müssen erkennen, dass wir nichts oder wenig über ihr Leben und ihre Kultur wissen. Mit den Gräueltaten des IS in Nordirak und dem aktuellen Einmarsch der türkischen Truppen in Rojava, sind die Flüchtlingswellen der êzîdischen Minderheit erneut in den Fokus gerückt.


Die Schilderungen des alltäglichen Lebens und der Fluchterlebnisse êzîdischer Frauen wecken Verständnis für die Lebensweise der Familien in Deutschland. Ihre ersten Eindrücke bei der Ankunft sensibilisieren uns für Besonderheiten unserer westlichen Gesellschaft.


Damit möchte das Buch ein Band zwischen den beiden Kulturen in Deutschland knüpfen. Gleichzeitig vermittelt das Buch für die êzîdische Jugend ein Stück Erinnerungskultur an die ferne Heimat ihrer Familien.


Es soll aber auch dazu beitragen, dass geschätzt einer Million getöteter Êzîdinnen und Êzîden gedacht wird und die mehr als 2500 Frauen, von denen bis heute jede Spur fehlt, nicht vergessen werden.


Warum dieser Titel? Die Sonne hat in der êzîdischen Religion einen hohen Stellenwert. Sie wird als heiliges Symbol verehrt. Deshalb werden die Frauen „Töchter der Sonne“ genannt.


Leseprobe   Buch Bestellinfo







 




 


 


Ihr Browser unterstützt den video-Tag nicht! 


 



Inhaltsangabe



Anhand von fünf authentischen Berichten êzîdischer geflüchteter Frauen, können Leserinnen und Leser tiefe Einblicke in das Leben eines Volkes gewinnen, das seit Generationen in den benachbarten Ländern Türkei, Syrien und Nord-Irak als verfolgte Minderheit lebt. Die ausdrucksstarken Gemälde des Malers Ravo Ossman, geboren in Shingal, veranschaulichen beides - das Leben in der alten Heimat und die Gräueltaten des Genozids, verübt durch den Islamischen Staat, die am 3. August 2014 in der Gegend um Shingal und Kojo begannen. Nach êzîdischer Zählung war es der 74. Wie zerstörerisch er sich auf jeden Menschen auswirkt, verdeutlicht die Veränderung im Malstil des Künstlers. Die Auswirkungen halten bis heute an und wirken nicht nur in den Betroffenen, sondern in der gesamten arabischen und westlichen Welt spürbar nach. Hier schenken uns die Gedichte von Sebra Xaltî wohltuende Momente der Besinnung.


Hier finden Sie mehr Information zur Entstehung des Buches.
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Unsere Videos und Podcasts



Video & Podcasts posten wir regelmäßig auf Youtube oder facebook. Klicken Sie den Facebook oder Youtube-Button oben rechts und folgen Sie uns!
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Info Buchbestellung


"Töchter der Sonne - Geflüchtete ezidische Frauen erzählen"

Sebra Xalti (Übersetzung), Ravo Ossmann (Bilder), Gerd Bohne & Claudia Ruhs


Paperback, 166 Seiten, 1. Auflage

erschienen am 21.09.2020

zu Klampen Verlag


ISBN-13: 9783934900714

ISBN-10: 3934900712


Preis: 28.00 €


Das Buch können Sie im Buchhandel bestellen.






 



Spenden und Sponsoren


Die Veröffentlichung des Buches wurde durch viele kleinere und größere Spenden unterstützt. Hierfür bedanken wir uns herzlich. Besonders bedanken wir uns für die großzügige Förderung der Dr. Buhmann-Stiftung, der Hannoverschen Volksbank und der Stadtsparkasse Burgdorf.
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